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Erwerbsarbeit - Existenzsicherung: 

 Perspektive Wiedereinstieg – Potenziale erschließen! (ESF-Bundesprojekt – die

Beratungsstellen sefo femkom in Darmstadt und ZIBB in Groß-Umstadt haben in Hessen als

einzige Träger den Zuschlag erhalten).

Im Rahmen der Perspektive Wiedereinstieg startete die sog. Mobilen Beratung im Landkreis

Darmstadt-Dieburg: diverse Beratungstermine in Städten und Gemeinden, die mit den

Frauenbeauftragten vor Ort abgestimmt sind (siehe Flyer)

 Minijob-Broschüre

In Kooperation mit dem Netzwerk „Chancengleichheit Südhessen“  (Beauftragte für

Chancengleichheit der Rechtskreise SGB II und III, Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte in

Bergstraße, Darmstadt, Darmstadt-Dieburg, Groß-Gerau und Odenwaldkreis) wurde die

Broschüre Der Minijob – Rechte, Risiken und Nebenwirkungen herausgebracht.

Zeitgleich startete die Wanderausstellung „Warum Minijob? Mach mehr draus!“ in den

Städten und Gemeinden mit Frauenbeauftragten im Landkreis Darmstadt-Dieburg

Gewaltschutz und –prävention: 

 Entwicklung von Projekten und Maßnahmen im Bereich „Schutz vor Gewalt“ ; Verteilung

des sog. aufgestockten Sozialbudgets des Landes Hessen im Bereich „Schutz vor Gewalt“ ,

Erarbeitung der  Zuwendungsverträge, Qualitätssicherungsprozess; Netzwerk Gewaltschutz

Gender Mainstreaming: 

 Gender Budgeting: Fachtagung  „Mit Gender Budgeting zu mehr Effizienz und

Gerechtigkeit in öffentlichen Haushalten“, studentische Projektgruppe der HfPV stellt ihre

Ergebnisse vor;  Vortrag von Dr. Cornelia Hoesl-Kulike, Freiburg, beteiligt am gender

budgeting Prozess der Stadt Freiburg. Ca. 60 Teilnehmende aus Süd- und Mittelhessen.

Dagmar-Morgan-Preis: 

 Die kommunalen Frauenbeauftragten haben in Kooperation mit dem Büro für

Chancengleichheit den Dagmar-Morgan-Preis 2016 im März vergeben. Dieser war

ausgeschrieben für den Bereich „Druckerschwärze und Pixelflimmern. Schreibende Frauen im

Landkreis Darmstadt-Dieburg“ für vorbildliche Leistungen, Beiträge und gestalterische Kraft

zur dauerhaften Verwirklichung der Chancengleichheit von Mädchen und Frauen im Landkreis

Darmstadt-Dieburg

Preisträgerinnen sind: fem*stern –Blog; Iris Welker-Sturm – Autorin, Mathilde-Magazin
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Obdachlose Frauen: 

 Der Verein Horizont e.V./ Notwaende Frauenübergangswohnheim  hat seit März 2016 eine

zweite Wohnung in Münster für wohnungslose Frauen und gegebenenfalls   deren Kinder

eingerichtet. Die Nachfrage ist derzeit hoch. Der Verein hat zur Finanzierung dieser Wohnung

Spenden über die PEAK Unternehmensgruppe erhalten.

Gesundheit: 

 Zweites Treffen des „Runden Tisches der Geburtshilfe“ in der Kreisverwaltung mit

Vertreterinnen und Vertretern aus allen Bereichen der Geburtshilfe von Stadt Darmstadt und

dem Landkreis Darmstadt-Dieburg. Themenschwerpunkt war „Interventionen in der

Geburtshilfe und die Kaiserschnittrate“ – organisiert  von Motherhood e.V.

 Seitens der Fachberatungsstellen wird der Bedarf  für einen Verhütungsmittelfond immer

deutlicher thematisiert.

Verwaltungsinterne Gleichstellung 

 Die Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte Brigitte Hartwig macht darauf aufmerksam, dass

es das neue Hessische Gleichberechtigungsgesetz jetzt als Broschüre mit Kommentaren gibt.

Herausgegeben wird diese vom Hessischen Ministerium für Soziales und Integration. Die

Broschüre kann auch über das Büro für Chancengleichheit bezogen werden.
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